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17.45 Uhr  Abendessen

19.30 Uhr  P. Dr. Jakob Deibl OSB
  Postapokalyptische Landschaften.  

Von Friedrich Hölderlin zu Karl Kraus

FREITAG, 27.6.14

9.15 Uhr  Prof. Dr. Georg Essen
  Historische Sinnbildung. Zeitkonzepte 

in der Perspektive einer Theologischen 
Historik

10.45 Uhr  Kaffeepause

11.00 Uhr  Prof. Dr. Kurt Appel
  Die Zeit nach der Zeit. Geschichtstheologie 

als Kunst des Anachronismus

12.30 Uhr  Mittagessen 

14.30 Uhr Dr. Isabella Guanzini
  Die Messianität von Agape. Theologisch-

philosophische Überlegungen über die 
Erfüllung der Zeit

16.00 Uhr  Kaffeepause

16.15 Uhr  Prof. em. Dr. Josef Wohlmuth
  Ho kairos synestalmenos estin 

(1 Kor 7,29)  Giorgio Agambens 
Paulusinterpretation im Gespräch mit 
Walter Benjamins Geschichts- und 
Emmanuel Levinas‘ Zeitverständnis

17.45 Uhr  Abendessen

19.30 Uhr  Prof. Dr. Branko Klun
  Heidegger und die Säkularisierung der 

christlichen Zeiterfahrung

SAMSTAG, 28.6.14

9.15 Uhr  Akad. Rat Dr. R. Dausner
  Christologie und die messianische 

Struktur der Jetzt-Zeit nach Giorgio 
Agamben und dessen Pauluslektüren

10.45  Kaffeepause

11.00 Uhr   Prof. Dr. E. Dirscherl und 
Prof. Dr. K. Appel 

  • Abschlussdebatte  
• Weitere Perspektiven  
• Publikation

12.00  Mittagessen

 Abreise

Tagungsverlauf

MITTWOCH, 25.06.2014

 Anreise bis 17.30 Uhr

18.00 Uhr   Prof. Dr. E. Dirscherl / Prof. Dr. K. Appel 
 Eröffnung und Einführung

18.30 Uhr  Dr. Andreas Müller
 Was ist Zeit?

20.00 Uhr  Abendessen

DONNERSTAG, 26.6.14

9.15 Uhr Prof. Dr. Knut Wenzel
  „Dance me to the end of love“.   

Apokalypsen der Liebe. Zwischen  
Pop-Kultur und Religion

10.45 Uhr  Kaffepause

11.00 Uhr   Prof. Dr. Tobias Nicklas
  Präsenz des ganz Anderen: Zeitkonzepte 

antiker Apokalypsen

12.30 Uhr  Mittagessen

14.30 Uhr  Prof. Dr. Andreas Vonach
  Vom Ergreifen des „kairos“ und dem 

Ausharren bis zum bitteren Ende. 
Zeitdimensionen im Grenzbereich von 
Frühjudentum und Frühchristentum und 
was wir davon lernen können

16.00 Uhr  Kaffeepause

16.15 Uhr  Dr. Mag. Veronika Wieser
  Stimm(ung)en des Untergangs: 

Konkurrierende Modelle von 
Zeitwahrnehmung in Spätantike  
und Mittelalter


